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Wolfgang Baasch: 

Immigration mit Happy-End setzt Rechte für Migranten voraus 

„Bilder einer Immigration“ ist der Titel einer Theateraufführung, zu der die SPD-Landtagsfraktion 
gestern in den Schleswig-Holstein-Saal eingeladen hatte. Dazu erklärt der sozialpolitische 
Sprecher Wolfgang Baasch: 

Die Aufführung des Tanz- und Bewegungstheaterstückes „Bilder einer Immigration“ war eine 
beeindruckende Leistung der türkischen (Laien-)Schauspielerinnen und -schauspieler, die das 
Stück unter Leitung von Telat Yurtsever einstudiert und dargebracht haben. Wir freuen uns über 
die große Resonanz auf unsere Veranstaltung. 

Die SPD lädt in unregelmäßigen Abständen zu Kulturveranstaltungen ins Landeshaus ein. Damit 
wollen wir deutlich machen, dass Kultur eine wichtige Aufgabe auch der Politik ist, die wir gerne 
aktiv aufnehmen, und gleichzeitig das Landeshaus für andere gesellschaftliche Gruppen öffnen. 

Bei „Bilder einer Immigration“ wird der kulturelle auf unterhaltsame Weise mit dem 
sozial(kritisch)en Aspekt verknüpft. In einer Reihe von Einzelbildern wird die Geschichte der 
Einwanderung von türkischen „Gastarbeitern“ nach Deutschland seit Anfang der 60er Jahre 
aufgezeigt – unterlegt mit den jeweils aktuellen Hits der deutschen, englischen und türkischen 
Charts. Die Darstellung macht deutlich, dass Teilhabe unabdingbar ist für eine erfolgreiche 
Integration und dass Voraussetzung für das Happy-End „deutsche Staatsangehörigkeit“ ist, 
Migrantinnen und Migranten gesellschaftliche und staatsbürgerliche Rechte, dazu gehört auch 
das Wahlrecht, zu gewähren. 

 

 

 

 


